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Verbesserung der Entsorgung von Abfällen aus 

Einrichtungen des Gesundheitsdienstes in  

der Russischen Föderation (Phase 2) 

Hintergrund 
Aufbauend auf den Ergebnissen eines Workshops in Russland und ei-

ner Studienreise in Deutschland (Phase 1) bekundeten die beteiligten 

russischen Fachleute ihr Interesse, gemeinsam moderne und ange-

passte Lösungen zum Umgang mit Abfällen aus Einrichtungen des Ge-

sundheitsdienstes in der Russischen Föderation zu entwickeln. 

Projekt 
Ziel der Phase 2 der Zusammenarbeit war die Fortschreibung der beste-

henden Verfahren und Regelwerke der russischen Pilotregionen Gebiet 

Nischni Nowgorod und Gebiet Kostroma. Die deutschen Experten arbei-

teten dazu eng mit russischen Fachleuten aus lokalen Einrichtungen 

des Gesundheitsdienstes und Fachbehörden zusammen. Aufbauend 

auf internationalen Richtlinien und Erfahrungen führten sie folgende 

Aktivitäten durch und erarbeiteten entsprechende Fachdokumente:  

 Untersuchung der Ist-Situation der Entsorgung von Abfällen aus

Einrichtungen des Gesundheitsdienstes in den Pilotregionen,

 Fortschreibung der regionalen Standards und Regelwerke sowie

Erarbeitung von Handlungsempfehlungen für „gute Praxis“,

 Konzeption von Abfallwirtschaftsprogrammen und Umsetzungs-

plänen für die Pilotregionen unter Berücksichtigung technischer,

logistischer, rechtlicher und ökonomischer Aspekte sowie unter

Einbeziehung von Überwachung und Kontrolle,

 Formulierung von Mindestanforderungen zu Verfahren und

Technologien, Infrastruktur und Betriebsmitteln entsprechend

des Standes der Technik.

Durch die Arbeit mit zwei Pilotregionen konnten die deutschen Exper-

ten regionale Unterschiede beispielhaft aufgreifen und bei der Erstel-

lung der Leitfäden berücksichtigen.  
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